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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SSV Anhausen : FSV Wehringen 
Freitag, 08.04.2022, 20:00 Uhr

SSV Anhausen siegt gegen FSV Wehringen

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) traf die Mannschaft des SSV Anhausen am vergangenen Freitag im 10.
Saisonspiel auf die Mannschaft des FSV Wehringen. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Garant für diesen
Heimspielsieg war Ralf Wildegger, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert
war, dass der SSV Anhausen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Wildegger / Mohr bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Gessl / Öschay. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rehm / Dietmayr war für Math / Lehmeyer letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit 3:1 hatten Tjarks / Brandl-Bredenbeck
im Match gegen Mihm / Klocker hingegen die Nase vorn. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Ralf Wildegger beim 3:0
seinem Gegner Matthias Gessl. Chancenlos war Georg Math gegen Stefan Rehm nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lange mit Michael Mihm ringen musste Torben Tjarks in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. 11:13, 6:11, 11:8, 11:8, 3:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Thomas Mohr und Robert Dietmayr am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Passende
spielerische Mittel hatte danach Bernhard Lehmeyer wiederum letztlich parat, um Peter Öschay zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nicht ganz mithalten konnte Hans Peter Brandl-
Bredenbeck, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Herbert Klocker, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SSV Anhausen und FSV
Wehringen in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Ralf Wildegger derweil bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Stefan Rehm. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Matthias Gessl fand Georg Math von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen Zähler für die Gäste musste Torben Tjarks
bei der 1:3-Niederlage gegen Robert Dietmayr hinnehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Mit nur einem Satzverlust ging Thomas Mohr gegen Michael Mihm
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bernhard Lehmeyer überzeugte im Match
gegen Herbert Klocker, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SSV Anhausen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:12 bei 4 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des FSV Wehringen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:17. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SSV Anhausen
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Doppel: Wildegger / Mohr 1:0, Math / Lehmeyer 0:1, Tjarks / Brandl-Bredenbeck 1:0 
Einzel: R. Wildegger 2:0, G. Math 1:1, T. Tjarks 1:1, T. Mohr 1:1, B. Lehmeyer 2:0, H. Brandl-
Bredenbeck 0:1 

 FSV Wehringen
Doppel: Rehm / Dietmayr 1:0, Gessl / Öschay 0:1, Mihm / Klocker 0:1 
Einzel: S. Rehm 1:1, M. Gessl 0:2, R. Dietmayr 2:0, M. Mihm 0:2, H. Klocker 1:1, P. Öschay 0:1


